
(Foto: Luis Velasco)

170. Ausgabe September 2024

Fachpraxis

Rennen in einzigartiger Atmosphäre:
Inliner des SC Vöhringen beim Weltcup in Spanien

06.10.                                                                

17.00 Uhr                                  
F1: SC Vöhringen –                          

HSG Owen-Lenningen

08.09.                                                                                                                          
15.00 Uhr                                    

SG Vöhringen-Illerzell –                                                    
SV Jedesheim                                                                                                                                  
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VR-Bank Neu-Ulm

Memminger Str. 12, Vöhringen

Tel. 0731 97003-0

Fax 0731 97003-6500

www.nachbarschaftsbank.de

www.vrnu.de
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Was ist los im 

Sportpark!
p Handball                                                    

Samstag, 21. September                             
Spieltag mD gegen Nieder-                               
raunau und Aichach      13.30 Uhr

F2: SCV 2 - HSG Lang./Elch. 2   17.00 Uhr

M2: SC Vöhr. 2 - TSG Leutkirch   19.30 Uhr

Sonntag, 29. September                          
wB: SCV - HSG Lauingen-Wittisl. 12.30 Uhr

mC: SC Vöhr. - TSV Memmingen 14.30 Uhr

mA: SC Vöhring. - TG Landshut  16.30 Uhr

Samstag, 5. Oktober                             
wA: SC Vöhring. - TSV Wertingen 14.30 Uhr

F2: SCV 2 - SG Burlafing./Ulm 2 17.00 Uhr

M2: SC V 2 - MTG Wangen 3 19.30 Uhr

Sonntag, 6. Oktober                                   
Spieltag gE gegen Lauingen und 
Gundelfingen         09.30 Uhr

mC: SC Vöhringen - Haunstetten 14.30 Uhr

F1: SCV - HSG Owen-Lenningen 17.00 Uhr

p Fußball

Freitag, 6. September                                     
C-Junioren - TSG Söflingen       17.00 Uhr

Samstag, 7. September                                 
A-Junioren - FC Burlafingen       18.00 Uhr

Sonntag, 8. September                               
D-Junioren II - SV Jedesheim II    10.00 Uhr

D-Junioren I - SV Jedesheim I    11.15 Uhr

Res. SG Vöhringen-Illerzell -                             
SV Jedesheim           13.00 Uhr

SG Vöhr.-Illerzell - SV Jedesheim 15.00 Uhr

Mittwoch, 11. September                                 
B-Jun. II - SGM (TSV) JF Lang. II  18.30 Uhr

Samstag, 14. September                                
C-Junioren - SGM (Laichingen)                         
HeFeLa I           14.30 Uhr

A-Junior. - SGM FV Weißenhorn  17.00 Uhr

Sonntag, 15. September                              
B-Junior. I - SGM SV Grafertshof. 11.00 Uhr

Freitag, 20. September                                   
E-Junioren II - FV Bellenberg II   16.45 Uhr

E-Junioren I - FV Bellenberg I    18.00 Uhr

Samstag, 21. September                            
D-Junioren I - FV Weißenhorn I  13.30 Uhr

D-Junioren II - FV Weißenhorn II  13.30 Uhr

Samstag, 28. September                              
C-Junioren - SGM (Allmendin-                        
gen) Alb-Hochsträß I      11.00 Uhr

A-Jun. - SGM FV Spfr Altshausen 17.00 Uhr

Sonntag, 29. September                             
B-Jun. I - SGM (RSV Wull.) Send. 11.00 Uhr

B-Jun. II - SGM SV Nersingen   13.00 Uhr

p Sportpark-Gaststätte

Sonntag, 05. Oktober                                  
Oberkrainer spielen auf              14.00 Uhr
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Redaktion                                                 
Vorsitzende Silvia Koch zieht es in die Heimat

Die Vorstandsvorsitzende Silvia Koch 
wird zum Ende des Jahres den Verein 
und die Stadt Vöhringen verlassen.

 Aufgrund dessen, dass ihr Vater ver-
gangenes Jahr verstorben ist und ihr das 
Elternhaus vererbt hat, hat sich die SCV-
Vorsitzende Silvia Koch nach langem Über-
legen dazu entschlossen, in ihre Heimat in 
der Oberlausitz zurück zu gehen. Nach fast 
24 Jahren fällt ihr der Schritt nicht leicht. So 
geht sie mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge.
 Über alles weitere werden wir im nächs-
ten Heft berichten. „Es sieht nicht aussichts-

los aus“, so Koch zur Suche nach einem 
Nachfolger an der Spitze des Vereins. „Be-
reits jetzt schon laufen konstruktive Ge-
spräche“, wird an einer guten Lösung ge-
arbeitet.

Oberkrainer spielen auf in der 
Sportpark-Gaststätte Vöhringen

 Nach dem grandiosen Erfolg im vergan-
genen Jahr präsentiert der Akkordeon-Club 
Vöhringen erneut „Oberkrainer spielen 
auf“ mit Kaffee und Kuchen am Samstag, 5. 
Oktober, ab 14 Uhr in der Sportpark-
Gaststätte Vöhringen.
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 Für Humor und Unterhaltung sorgen 
wieder die Oberkrainer Murmeltiere „An-
sambel Svizci“ aus Slowenien sowie der 
Humorist und Mundartdichter „Werner von 
Beira“. Das Herz der Gruppe hängt an der 
Oberkrainer Musik und ihre Leidenschaft 
spiegelt sich in der Musik wider. Im Jahr 
2022 formierten sich die sechs Jung-Voll-
blutmusikanten mit Dejan (ehemaliger Sän-
ger des Ensembles Saso Avsenik) an der 
Trompete und Gesang, der brillanten Sän-
gerin Urška, Aleš als Tastenakrobat am 
Akkordeon, Gašper an der Gitarre, Boštjan 
am Bariton und Kontrabass sowie Enej an 

der Klarinette und Leader des Ansambels 
und zählen zwischenzeitlich zu den bekann-
testen und beliebtesten Oberkrainer-Grup-
pen in Slowenien.  
 Freuen Sie sich auf unzählige Oberkrai-
ner-Melodien, die zu Evergreens der volks-
tümlichen Musik geworden sind. Allen vo-
ran „Das Trompetenecho“, aber auch „Auf 
der Autobahn“, „Es ist so schön ein Musi-
kant zu sein“ und viele andere mehr.
 Eintrittskarten gibt es in der Sportpark-
Gaststätte Vöhringen, 
Telefon: 07306/4646.                            u

M1: Samstag, 21.9.24
Treffelhausen – SCV 
Anspiel 19.30 Uhr

F1: Samstag, 28.9.24
Weingarten – SCV
Anspiel 18.00 Uhr

M1 – Landesliga

Männer starten in die zweite Hälfte 
der Vorbereitung

 Nicht mehr allzu lange und für die Vöh-
ringer beginnt wieder der Ernst des Hand-
ballerlebens. Dementsprechend ging es vor 
kurzem in den zweiten Teil der Vorbereitung 
unseres Teams. Bisher lag der Fokus auf 
Kondition und Kraftausdauer, während nun 
an der Spielweise gehobelt und gefeilt wird. 
Hier konzentriert man sich darauf, eine star-
ke Abwehr für die kommende Saison aufzu-
stellen, sowie einen ballsicheren Angriff, der 
sich möglichst wenige technische Fehler 
leistet.
 Die fünf Auswärtsspiele gleich zu Beginn 
sieht man positiv. Sollte man in der Fremde 
zu Anfang der Spielzeit erfolgreich sein, 
nimmt man den Rückenwind für die Heim-
spiele mit.
 Außerdem stehen diesen Begegnungen 
fünf aufeinander folgende Heimspiele di-
rekt nach der Winterpause gegenüber. 
Eventuelle Unzulänglichkeiten der Vorrunde 
könnte man über den Jahreswechsel aus-
merzen und dann sofort mit dem Auftrieb 
des eigenen Publikums in die Rückrunde 
starten.
 Damit man aber nicht gleich ins Hinter-
treffen gerät, drehen die Vöhringer noch an 
anderen Stellschrauben, dem Kader. Mit 
Hannes Kaifel wurde ein Rückraumspieler 
aus Wiblingen ins Boot geholt, der Schnel-
ligkeit und eine enorme Wurfkraft vorwei-
sen kann. Zudem stößt Elias Klement aus 

Handball                                                
Saisonauftakt naht: Wissenswertes rund um die 
Vorbereitung und die ungewöhnlichen Spielpläne

Dauerkarten für die Handballsaison 
2024/25
 Die Saison bei den Handballern wirft 
ihre Schatten voraus. Die Teams befinden 
sich in der Vorbereitung und im Hintergrund 
läuft das Organisatorische. Ab sofort ist es 
möglich, sich eine Dauerkarte für die 
anstehende Runde zu sichern. 
 Gültigkeit haben diese für alle Punkt-
spiele der M1, F1, M2 und F2, wahlweise im 
Block A oder C und auf reservierten Sitz-
plätzen im Mittelblock B.
 Selbstverständlich sind diese für ihre bis-
herigen Inhaber reserviert. Wenn weiterhin 
Interesse am bisherigen Platz besteht, dann 
bitte bei Petra oder Nicole melden.
 Darüber hinaus sind genügend Sitzmög-
lichkeiten vorhanden, so dass reichlich Aus-
wahl besteht und man sich jederzeit seinen 
reservierten Platz sichern kann. 
 Interessenten können ihre persönliche 
Dauerkarte bei den Ansprechpartnern
Petra Staigmüller
petra.staigmueller(at)scvoehringen-
handball.de | 07306 5499 | 0171 
7839215
Nicole Beinlich
n i c o l e . b e i n l i c h ( a t ) s c v o e h r i n g e n -
handball.de I 0176 32665750
erwerben.
 Oder aber am 21. September beim 
Spieltag der F2 und M2 direkt im Sportpark. 

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen

der eigenen A-Jugend zur ersten Mann-
schaft. Vom gelernten Rückraum Mitte-
Mann erhofft man sich, dass er im aktiven 
Bereich genauso torgefährlich sein kann, 
wie in der Jugend. Mit ihm wird Mann-
schaftskollege Luca Bosch nun ebenfalls fest 
zum Team der M1 gehören. Man sieht, es tut 
sich schon allerlei hinter dem noch ge-
schlossenen Vorhang, man darf gespannt 
sein.
 Erfreulicherweise hat sich kein Spieler 
bisher in der Vorbereitung verletzt, somit 
können die Trainer mit der kompletten 
Mannschaft arbeiten. Bleibt nur noch zu 
wünschen: Gutes Gelingen!

(Benjamin Ertle)

Spielplan Hinrunde:
Sa., 21.09.24, 19.30 Uhr:
TV Treffelhausen - SC Vöhringen
Sa., 28.09.24, 20.00 Uhr:
HV RW Laupheim - SC Vöhringen
Sa., 12.10.24, 19.30 Uhr:
HSG Oberkochen/Kö'br - SC Vöhringen
Sa., 26.10.24, 20.00 Uhr:
TSG Söflingen 2 - SC Vöhringen
So., 03.11.24, 15.00 Uhr:
SG Lauterstein 2 - SC Vöhringen
Sa., 09.11.24, 19.30 Uhr:
SC Vöhringen - TV Gerhausen
Sa., 23.11.24, 19.30 Uhr
SC Vöhringen - TG Biberach
Sa., 30.11.24, 19.30 Uhr:
HC Hohenems - SC Vöhringen
Sa, 21.12.24, 18.00 Uhr
SC Vöhringen - SG Herbrechtingen-Bolh.

F 1 – Landesliga

SC Vöhringen – TG Biberach 27:28

 Mit der TG Biberach hatten sich die Vöh-
ringer Frauen erneut einen Hochkaräter in 
der Saisonvorbereitung als Gegner zum 
Vorbereitungsspiel ausgesucht. Mit Coach 
Tobias Hermann hat bei der in der Württem-
bergliga angesiedelten Mannschaft von der 
Riß ein ehemaliger SCV-Spieler das Kom-
mando auf der Bank.
 Trotzdem zeigten die Vöhringer Frauen 
von Anfang an keinen Respekt vor dem 
klassenhöheren Gegner. Die Heimmann-
schaft legte zum 2:0 vor, bis zum 3:3 nach 
gut sieben Spielminuten konnte der SCV gut 
mithalten, hatte aber doch einige Male 
Glück, weil das gegnerische Team das Tor-
gebälk anvisierte. Erst allmählich kamen 
die Gäste aus Biberach ins Rollen. Auf 
Seiten des SCV hatte man in dieser Phase 
doch etwas mehr Probleme mit der offen-
siveren Deckung der TG Biberach. Man ver-
suchte es einige Male zu häufig mit Anspie-
len an den Kreis, die vom Gegner abgefan-
gen und in erfolgreiche Tempogegenstöße 
durch die erste oder und zweite Welle ge-
nutzt wurden. So war es nicht verwunder-

lich, dass sich der Favorit auch vom Ergeb-
nis her bis zum 6:11 bei der ersten Drittel-
pause absetzen konnte. 
 Im Mitteldrittel verlief die Partie zunächst 
relativ ausgeglichen, bis zum 10:17 hatten 
die Gäste weiterhin deutlich die Nase 
vorne. Doch dann zeigte das SCV-Team mit 
einem Zwischenspurt und acht Toren in 
Folge bis zur eigenen Führung beim 18:17, 
welches Potenzial in dieser jungen Mann-
schaft steckt. In der Offensive wurden gute 
Auftakthandlungen konsequent in Torab-
schlüsse umgesetzt und die Abwehr incl. 
Nadja Schachschal im Tor hielten ihren 
Kasten sauber. Ballverluste oder vergebene 
Chancen der Gäste wurden für eigene 
erfolgreiche Konter genutzt. Bei einem leis-
tungsgerechten Spielstand von 19:19 pfiff 
Schiedsrichter Kevin Betz zur zweiten Pause. 
 Nachdem Co-Trainerin Katharina Steg-
mann die Vöhringer Mädels auf den 
Schlussspurt eingestellt hatte, wurde das 
Spiel auf einem guten Niveau fortgesetzt. 
Während die Gäste jetzt immer einen 
kleinen Vorsprung von einem Tor erzielten 
und der SCV ausglich, zogen die Vöhringer 
Frauen danach nochmals die Zügel an und 
setzten sich bis zum 27:24 etwa vier Minu-
ten vor Spielschluss ab. Leider fehlte es 
dann an der nötigen Cleverness. Einige 
Ballverluste sowie eine unnötige Zeitstrafe 
kurz vor Spielschluss erlaubten es der TG 
Biberach doch noch einen knappen 27:28 
Sieg einzufahren.
 Auf der Leistung dieses Vorbereitungs-
spiels lässt sich aber sehr gut aufbauen. 
Neu einstudierte Auftakthandlungen haben 
eine gute Struktur und mehr Druck als in der 
vergangenen Saison ins Angriffsspiel ge-
bracht. Auch die Defensive machte ihre Sa-
che schon sehr gut und konnte sich auch auf 
drei sehr gut haltende Torhüterinnen im 
SCV-Dress verlassen.
 Verbesserungspotenzial gibt es aber auf 
jeden Fall noch beim Rückzugsverhalten bei 
eigenen Ballverlusten.
Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal, Sarah Hase und Katharina Hinter-
kircher (alle drei im Tor), Laura Of (1), 
Mara Hilsenbeck (2), Andrea Stanciu (1), 
Lea Of (1), Theresia Miller (5), Tina Hie-
ber, Saskia Strelau, Katharina Stegmann, 
Nicole Fuchs (1), Maria Caroline de Frei-
tas Ramos, Victoria Giehle (5) und Alicia 
Staigmüller (10).

Fußballgolf – das nächste Teamevent 
auf dem Vorbereitungsplan

 Aufgrund der unsicheren Wetterlage war 
bis kurz vor der Abfahrt nicht klar, ob es 
nach Leipheim zum Fußballgolf oder nach 
Ulm in die Jumphalle geht. Da das Wetter 
mittags dann aber sehr vielversprechend 
aussah, machte sich die Mannschaft auf 
nach Leipheim.
 Vor Ort wurden dann Teams mit vier bzw. 
fünf (sechs) Leuten gebildet und der Spaß 
konnte nach einer kleinen Einweisung be-
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ginnen. 18 Bahnen gab es zu absolvieren, 
die durch allerlei Hindernisse den Mädels 
das Leben schwer machten, wollten die Bäl-
le doch manchmal einfach nicht dahin, wo 
sie sollten.
 Doch bei strahlendem Sonnenschein 
und dem ein oder anderen Bierchen gestal-
tete sich der Nachmittag zu einem tollen 
Event. Für Sonnencreme war auch gesorgt 
und das war auch gut so, denn Sonnen-
brand möchte ja niemand. Nach gut zwei 
Stunden standen die Ergebnisse in den 
Kleingruppen fest und nach kurzem Rech-
nen dann auch Platz eins bis drei in der Ge-
samtwertung. 
 Auf dem ersten Platz unsere Nadja, die 
natürlich ab und zu auch zeigte, dass sie 
schon mal den Ball am Fuß hatte. Den zwei-
ten Platz belegte Nicki und den dritten Platz 
auf dem Treppchen sicherte sich unsere 
Anni.
 Team Jung ging an diesem Tag trotz 
Fußballgott leider leer aus und konnte keine 
Platzierung unter den ersten Drei belegen.

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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SC Vöhringen – TSV Ottobeuren 33:31

 Am Samstag, 24. August, hatte Coach 
Andras Csuka zum Trainingstag in den 
Sportpark mit anschließendem Testspiel 
gegen den bayerischen Bezirksligisten TSV 
Ottobeuren eingeladen. Einige Mädels aus 
dem Kader fehlten urlaubsbedingt, daher 
stand für den Rest der Mannschaft ein volles 
Programm auf der Tagesordnung.
 Die Trainer hatten sich auf eine Spielzeit 
von 3x20 Minuten geeinigt. Nach verhal-
tenem Beginn der Partie drückten dann 
beide Mannschaften aufs Tempo und der 
der SCV konnte sich mit drei Toren zum 5:2 
absetzen. Diese Führung hatte bis zur 17. 
Minute auch dank einer guten Torhüterleis-
tung von Keeperin Sarah Hase Bestand, 
dann ließen die Vöhringer Frauen einige 
male unnötig den gegnerischen Rückraum 
und Kreis gewähren und Ottobeuren ver-
kürzte auf 12:11.
 Im zweiten Drittel dann ein ähnliches 
Bild: Obwohl Coach Andras Csuka fleißig 
durchwechselte, legten die Frauen bis zum 
16:11 vor, dann wurden aber mit zuneh-
mender Spieldauer die Füße schwer. Otto-
beuren hatte eine sehr offensive Deckung 
gewählt und da fehlte es doch auf Vöhrin-
ger Seite an der notwendigen Laufbereit-
schaft, um die Räume im Abwehrverbund 
der Gäste auszunutzen. So konnten die Un-
terallgäuer bis zum 24:21 vor dem letzten 
Drittel den Rückstand wieder verkürzen.
 Die darauffolgende Pause half den SCV-
Mädels wieder in die Spur. Etwas erholt und 
mit erneut geänderter Aufstellung legte 
man bis zum 28:22 vor, dann ließ die 
Intensität im Vöhringer Spiel aber wieder 
deutlich nach. Einige misslungene Tempo-
gegenstöße nutzte der TSV Ottobeuren im 
Gegenzug und kämpfte sich wieder bis zum 
Endergebnis 33:31 heran.
 Aus Vöhringer Sicht wieder ein wichtiger 
Tag in der Vorbereitung und für den Coach 
Andras Csuka weitere wichtige Erkennt-
nisse. Ein ähnlicher Ablauf ist am Sams-
tag,1.September, geplant. Dort wird erneut   

ein Trainingstag eingelegt und um 15 Uhr 
ist das Freundschaftsspiel gegen den TSV 
Germering vorgesehen.
 Mit Birgit Vogt hat erneut eine Spielerin 
ihre aktuelle Premiere im SCV-Dress ge-
feiert und ihre Sache schon recht gut ge-
macht. Willkommen im Team – Birgt!
Für den SCV spielten: Sarah Hase (Tor), 
Laura Of, Andrea Stanciu (1), Lea Of, 
Leonie Schiller (2), Tina Hieber (2), Laura 
Eck, Katharina Stegmann (1), Alina Holz 
(1), Nicole Fuchs (4), Lilli Hieber (3), 
Maria Caroline de Freitas Ramos (1), 
Victoria Giehle (6), Alicia Staigmüller (12) 
und Birgit Vogt.

Vöhringer Handballfrauen bekommen 
Nachwuchs aus der eigenen Jugend!
 Es gibt wieder erfreuliche Nachrichten 
aus der Vöhringer Handballabteilung! Mit 
Lina Schiller, Laura Eck, Mara Hilsenbeck, 
Lea Of und Katharina Hinterkircher wech-
seln fünf Spielerinnen aus der eigenen 
weiblichen A-Jugend in die aktiven Frauen-
mannschaften des SCV. Dabei profitiert die 
Handballabteilung vom Sachverhalt, dass 
mehrere aktive Spielerinnen aus der F1 als 
Trainerinnen in verschiedenen Altersklassen 
der weiblichen Jugend eine entscheidende 
Rolle bei der Entwicklung des eigenen 
Nachwuchses wahrnehmen. Kein Wunder 
also, dass die Mädels in der letzten Saison 
häufig bei den Frauen mittrainiert und in 
den Punktspielen bereits teilweise mit von 
der Partie waren. Damit ist die Integration 
der Nachwuchsspielerinnen schon weit 
fortgeschritten und sie haben bei der Vor-
bereitung auf die kommende Saison 
2024/2025 schon voll mitgezogen. 
 Ihre Leistungsfähigkeit und ihr Potenzial 
haben die Mädels bereits im Jugendbereich 
unter Beweis gestellt. Mit der Qualifikation 
für die wC-Jugend Bayernliga Saison 
2019/2020 wurde auch dank dieser Spie-
lerinnen der größte Erfolg der weiblichen 
Jugend in der Vöhringer Vereinsgeschichte 
erzielt. 

Trainingsspiel Ottobeuren
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 Ein gute Basis stellt die Vielseitigkeit der 
Mädels dar, von der Torhüterin (Katharina 
Hinterkircher) über Rückraum (Mara Hil-
senbeck und Lina Schiller) bis hin zu den 
Außen (Laura Eck und Lea Of) ist jede 
Position dabei. Gute Voraussetzungen also, 
dass auch bei den aktiven Frauen auf diese 
fünf Talente gesetzt werden kann – wir 
wünschen euch viel Erfolg im rot-weißen 
SCV-Dress!

Saisonauftakt der Vöhringer Hand-
ballfrauen

 Erstmals in der Geschichte des Vöhringer 
Frauenhandballs startet die Handballab-
teilung mit zwei Mannschaften in die Punk-
terunde. Während die F1 in der ersten Lan-
desligasaison 2023/2024 das Ziel Klassen-
erhalt mit Tabellenplatz 5 sicher erreicht hat 
und daher wieder auf Verbandsebene an-
tritt, startet die neu formierte F2 in der Be-
zirksklasse Donau.
 Für die F1 gibt es am Freitag, 20. Sep-
tember, um 20 Uhr beim HC Lustenau in der 

Pokalrunde nochmals Gelegenheit, unter 
Wettbewerbsbedingungen die letzten Ein-
stellungen vorzunehmen. Mit dem Team 
aus Vorarlberg wurde uns ein durchaus 
ernsthafter Gegner zugelost, mit dem man 
sich in der Bezirksliga mehrere Jahre lang 
viele enge Duelle geliefert und meistens das 
jeweilige Heimteam in der Endabrechnung 
die Nase vorn hatte.
 Die Premiere für die F2 steigt dann am 
Samstag, 21. September, um 17 Uhr im 
Vöhringer Sportpark. Mit der Partie gegen 
die HSG Langenau/Elchingen 2 hat uns der 
Spielplan gleich ein interessantes Lokal-
derby beschert. Man darf also gespannt 
sein, wie sich das neue Team in der Punkt-
spielrunde präsentiert!

 Eine Woche später geht es dann erstmals 
um Landesliga-Points: Saisonauftakt für die 
F1 ist am Samstag, 28. September, 18 Uhr 
beim TV Weingarten, der letzte Saison nach 
einer überzeugenden Runde als Meister der 
Bezirksliga aufgestiegen ist. Daher darf 
dieser Gegner auf keinen Fall unterschätzt 
werden und da zählen die Vöhringer Frau-
en wieder auf ihre Fans! Wir würden uns 
sehr über zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung freuen! Passenderweise wird be-
reits zu dieser Partie ein Fanbus organisiert. 
Mitfahrer sollten sich möglichst frühzeitig 
bei Petra Staigmüller unter 
Mobil +49 171 7839215 oder Email 
pe t ra . s t a i gmü l l e r@scvoeh r i ngen -
handball.de
anmelden.
 Ein weiterer Unbekannter gastiert dann 
in der Folgewoche im Sportpark, mit der 
HSG Owen-Lenningen kommt ein Landes-
ligist in den Sportpark, der aus einer ande-
ren Staffel zu uns versetzt wurde.
 Ungewöhnlich ist der Sachverhalt, dass

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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für die Vöhringer F1 in der Vorrunde nur 
drei Heimspiele (gegenüber sechs Aus-
wärtspartien) vorgesehen wurden. Da gilt es 
möglichst frühzeitig auch in fremder Halle 
Zählbares einzufahren, um von Anfang an 
den Anschluss an das Mittelfeld nicht zu 
verlieren. Ob dies auch bei den Lokalderbys 
gegen die SG Burlafingen/Ulm, TSG Söf-
lingen/Ehingen oder die HSG Langenau/ 
Elchingen gelingt, bleibt abzuwarten. Bei 
allen drei Teams gab es doch größere Än-
derungen und man darf gespannt sein, wie 
sich das auf das Leistungsvermögen aus-
wirkt!

(Dieter Vogel)

M2
Männer 2 greifen wieder an! 

 Schon seit Mitte Juni befindet sich die 
zweite Mannschaft des SC Vöhringen in der 
bei allen Spielern so beliebten Vorbe-
reitung. Lauf- und Krafteinheiten, sowie 
kräftezehrende HIT-Einheiten standen 
ebenso wie Testspiele auf dem Plan und das 
Implementieren neuer Spieler und Spiel-
systeme auf dem Programm. Trainer Maxi-
milian Arnold wusste genau, wie er seine 
Kameraden bei Laune halten konnte, und 
so tarnte er die anstrengendsten Übungen 
durch geschicktes Platzieren von Basket-
ball- oder Fußballeinheiten. 

 Erst mit zunehmender Teilnehmerzahl 
konnte man ein ausgewogenes Training ge-
stalten, welches das Team gut an die kom-
mende Herausforderung in der neuen Liga 
heranführen sollte. Zwar wurde urlaubs-
bedingt das Team gerade in den heißen 
Sommertagen gezwungen mit weniger 
Mannesstärke kreativere Trainingsmetho-
den auszuprobieren, aber das sollte sich 
nicht als Problem herausstellen. 

 Auch in Punkto Trainingsspiele gibt es 
das ein oder andere zu berichten. Hatte 
man in den vergangenen Spielzeiten noch 
eher weniger Fokus auf diese gelegt, so 
wollte man sich für nächste Saison auch 
spielerisch besser vorbereiten, gerade in 
der Hinsicht, dass man im Rückraum mit 
einer neuen Bandbreite an Möglichkeiten 
auflaufen kann. So stand bereits Ende Juli 
das erste Testspiel auswärts gegen die erste 
Mannschaft des FC Burlafingen an. Diese 
mussten in der vergangenen Spielzeit leider 
absteigen. Zur Freude des gesamten Teams 
war es den Burlafingern in der jüngsten 
Vergangenheit wohl endlich gelungen, das 
Harzverbot in den Schulsporthallen in Pfuhl 
zu umgehen. Doch nichtsdestotrotz sollte 
dieser Gegner keinesfalls unterschätzt wer-
den. 

 Trainer Arnold legte bereits vor dem Spiel 
gezielt Inhalte fest, welche er von seinem 
Team umgesetzt haben wollte. So sollte der 
Fokus wie bereits im Vorjahr auf einer 
stabilen Abwehrarbeit in Verbund mit dem 
Torhütergespann liegen. Man merkte 
schnell, dass das Team länger nicht mehr 
mit der Harzmurmel gespielt hatte, ent-

standen doch gerade zu Beginn der Partie 
doch noch zahlreiche Ballverluste oder 
schlampige Abschlüsse vor dem Tor. So 
konnte die ebenso recht junge Truppe des 
FCB schnell ein paar Tore in Führung 
gehen. Coach Arnold wechselte munter 
durch und versuchte auch seine Spieler auf 
für sie neuen Positionen einzusetzen. 

 Mit zunehmender Spielzeit wurde auch 
der Vöhringer Handball ansehnlicher und 
bis zur Halbzeit konnte man auf ein Unent-
schieden rankommen. Für Halbzeit zwei 
stellte Trainer Maxi A. seinem Team noch 
mal neue Aufgaben, denen sie sich nun ver-
stärkt widmen sollten. Tempospiel in erster 
und zweiter Welle war nun das A und O. 
Leider sollten die Männer aus Burlafingen 
aber genau diese Spielweise verhindern, 
waren sie an diesem Tag doch einfach im 
Rückzug schneller auf den Beinen wie die 
Zwoide. Am Ende trennte man sich mit einer 
knappen Niederlage, doch konnte man für 
die nächsten Wochen viel Wichtiges mit in 
den Sportpark nehmen.

 Das zweite Testspiel erfolgte nur ca. eine 
Woche später. Gegner sollte die dritte 
Mannschaft der HSG Langenau sein. Auch 
dieses Team kennt man durch etliche Duelle 
schon sehr gut und auch in diesem Spiel 
waren Coach Maxis Anweisungen fürs 
Team wieder klar. Stabile Abwehr stellen 
und über leichte Tore im Gegenstoß glän-
zen. Die Partie war von Anfang an auf 
Augenhöhe und so sollte sich bis zur ersten 
Halbzeit auch kein Team entscheidend 
absetzen können. 

 Erneut viele leichte Ballverluste oder 
unvorbereitete Abschlüsse sollten dafür 
sorgen, dass es der M2 schwer fallen sollte 
in Führung zu gehen. In Halbzeit zwei be-
hielten die Illertaler den längeren Atem und 
so konnte man sich einzig allein kurz vor 
Ende des Spiels durch starke Paraden und 
schnell eingeleiteten Kontern ein paar Tore 
absetzen und so am Ende den Sieg einfah-
ren. Danach stand erst mal eine kleine 
Trainingspause an, die aufgrund vieler Ur-
lauber auch einfach nötig erschien. Nichts-
destotrotz steht vor Beginn der Saison noch 
einiges auf dem Trainingsprogramm, even-
tuell sogar noch das ein oder andere Test-
spiel. 

 Bislang hochmotiviert sieht die M2 einer 
wohl sehr spannenden und großen Heraus-
forderung in der höheren Spielklasse ent-
gegen und hofft das man die Zuschauer 
genau wie letztes Jahr mit einem ansehn-
lichen Handball begeistern kann.

(Jannik Rasch)

Termine im Sportpark der aktiven 
Teams:

Samstag, 21. September

17.00 Uhr F2: 

SCV 2 - HSG Langenau/Elchingen 2

19.30 Uhr M2: 

SC Vöhringen 2 - TSG Leutkirch

Samstag, 5. Oktober
17.00 Uhr F2: 
SC Vöhringen 2 - SG Burlafingen/Ulm 2
19.30 Uhr M2: 
SC Vöhringen 2 - MTG Wangen 3

Sonntag, 6. Oktober
17.00 Uhr F1: 
SC Vöhringen - HSG Owen-Lenningen

Jugend

Die Spielplanung der Saison 2024/25 
für unsere Jugendmannschaften steht.

 Die mD eröffnet die Saison am 21. Sep-
tember um 13.30 Uhr mit einem Heimspiel 
gegen Niederraunau und um 15.30 Uhr 
gegen Aichach.
 Unsere mA spielt am 22. September in 
Allach, die wA startet ebenfalls am 22. Sep-
tember mit einem Auswärtsspiel gegen 
Landsberg.
 Am Sonntag, 29. September, spielen 
unsere mC, wB und die mA im Sportpark!

Unsere Jugendmannschaften treten in 
der kommenden Saison in folgenden 
Ligen an:
- mA Regionalliga (Bayernliga)
- wA ÜBOL
- wB ÜBL
- mC ÜBOL
- mD Bezirksoberliga
- wD Bezirksliga
 Unsere gemischte E-Jugend spielt in 
Schwaben im Bereich „Fortgeschrittene“.
 Unsere kleinsten, die Minis dürfen ihr 
handballerisches Können auf Spielfesten 
zeigen, dort werden keine Tabellen geführt.
Insgesamt tritt der SCV in dieser Saison mit 
neun Jugendmannschaften in den ver-
schiedenen Ligen an. 

Termine im Sportpark der Jugend

Samstag 21.9.24 
ab 13.30 Uhr: Spieltag der mD gegen 
Niederraunau und Aichach

Sonntag, 29. September
12.30 Uhr wB: SC Vöhringen - HSG 
Lauingen-Wittislingen
14.30 Uhr mC: SC Vöhringen - TSV 
Memmingen
16.30 Uhr mA: SC Vöhringen - TG 
Landshut

Samstag, 5. Oktober
14.30 Uhr wA: SC Vöhringen - TSV 
Wertingen

Sonntag, 6. Oktober
Spieltag der gE ab 9.30 Uhr gegen 
Lauingen und Gundelfingen
14.30 Uhr: mC gegen Haunstetten

(Michael Aust)                                        u
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stellen konnte, aber spielerisch war dies ein 
Totalausfall, da man zu keinem Zeitpunkt in 
der Lage war, dem Gegner ansatzweise 
Paroli zu bieten. Dass die Qualität in der 
Mannschaft steckt, hat sie oft genug ge-
zeigt. Doch dies auf dem Feld umzusetzen, 
da ist man momentan noch weit davon ent-
fernt.
 So blieben dem Trainerteam und der 
Mannschaft noch knapp zwei Wochen bis 
zum Saisonauftakt in Pfaffenhofen Zeit, um 
wieder in die Spur zu kommen und die 
gesteckten Saisonziele erfolgreich in Angriff 
zu nehmen.

Überragender Saisonauftakt für         
die SG 

 Mit einem 3:2 (2:0)-Sieg in Pfaffenhofen 
startete die SG in die neue Saison. Und sie 
zeigte eine so nicht zu erwartende Leistung, 
wenn man sich an den Vorbereitungs-
spielen und dem Pokalspiel orientiert. 
Vielleicht lag es auch an den neuen Trikots, 
mit denen man erstmals auflief. Manch 
einer rieb sich verwundert die Augen, insbe-
sondere nach dem Doppelschlag innerhalb 
nur einer Minute, als die SG mit 0:2 durch 
einen herrlichen Flugkopfball von Michi 
Hess und einem satten Abschluss vom 
reaktivierten Andy Böck schon früh ein 
Zeichen setzte. Auch durch den Anschluss-
treffer in der 52. Minute ließ man sich nicht 
beeindrucken. Im Gegenteil – nur drei Mi-
nuten später war der Zwei-Tore Vorsprung 
durch Flo Schwaninger wieder hergestellt, 
der zum 3:1 einnetzte. Trotzdem wurde es 
nach dem erneuten Anschlusstreffer der 
Hausherren in der 64. Min. nochmal richtig 
spannend und in der Schlussphase nichts 
für schwache Nerven. Die beiden Coaches 
der SG motivierten ihr Team lautstark von 
der Seitenlinie und forderten, die letzten 
Kräfte zu mobilisieren, da Pfaffenhofen 
natürlich auf den Ausgleich drängte und die 
SG immer wieder in brenzlige Situationen 
brachte. 
 Doch mit einer unbändigen Leistung und 
einem Siegeswillen konnte die SG schluss-
endlich den Sieg über die Zeit retten und 
feierte sich zurecht nach dem Schlusspfiff.
 Anders hingegen verlief die Partie der 
Reserve, denn diese verlor mit 0:4 (0:4) und 
zeigte insbesondere in der ersten Halbzeit 
eine sehr enttäuschende Leistung. Die 
Hausherren waren in allen Belangen über-
legen und beherrschten ihren Gegner über 
nahezu die gesamte Spielzeit. Zwar gelang 
es der SG in der zweiten Spielhälfte keinen 
Gegentreffer mehr zuzulassen, allerdings 
taten die Hausherren nach der deutlichen 
Halbzeitführung nun nur noch das Nötigste. 
Es war aber deutlich erkennbar, dass bei 
einer Tempoverschärfung seitens des SVP 
durchaus eine höhere Niederlage hätte 

Fußball                                                
Nach Pokalschlappe gelingt der Punktspielstart

Aktive 

Bittere Pokalniederlage 

 In der ersten Runde des Bezirkpokals 
hatte es die SG mit dem Nachbarn aus 
Weißenhorn zu tun. Kaum war die Partie 
angepfiffen, von Schiedsrichter Kai Ko-
kowsky aus Senden, lag die SG Vöhringen-
Illerzell nach drei Minuten bereits 0:1 im 
Rückstand. Die Gäste zeigten schnell, dass 
sie hier nichts anbrennen lassen wollten. 
Und es kam sogar noch schlimmer für die 
Hausherren, denn mit einem Doppelschlag 
innerhalb von nur einer Minute erhöhten 
die Gäste gar auf 0:3 (9. Minute). Die SG 
schien völlig überfordert und brachte im 
Verlauf des Spiels keinen einzigen vernünf-
tigen Spielzug fertig. Die Gäste hingegen 
spielten ihr Spiel mit der Führung im Rücken 
und mussten keine Befürchtungen haben, 
dass ihnen die SG absehbar gefährlich 
werden könnte. Für Weißenhorn musste es 
sich wie ein Trainingsspiel anfühlen, so we-
nig Gegenwehr brachte ihnen die SG ent-
gegen.
 Gegen Ende der ersten Halbzeit plät-
scherte die Partie so vor sich hin. W'horn tat 
nicht mehr als nötig, während die SG schon 
zu resignieren schien ob des deutlichen 
Rückstandes. Zudem man unmittelbar vor 
dem Halbzeitpfiff dem Gegner noch die 
Möglichkeit zum 0:4 bot, die dieser auch 
eiskalt nutzte. Die Tore selbst waren teils 
unhaltbar, aber die Kritik an der SG beruht 
darauf, dass man es dem Gegner einfach 
zu leicht machte, um an diese Torchancen 
zu gelangen.

 Nach dem Wechsel lag der Ball nach 60 
Sekunden schon wieder im Tor der SG, 
allerdings wurde dieser Treffer wegen 
Abseits vom Schiedsrichter aberkannt. Es 
galt nun insbesondere, den Schaden auf ein 
Minimum zu begrenzen. Doch man machte 
es dem FVW zu einfach, so wie beim 0:5 in 
der 57. Minute, als mit einem einfachen 
Spielzug die Abwehr ausgehebelt wurde 
und das muntere Toreschießen seine Fort-
setzung fand.
 Der Gegner war an diesem Tag nicht nur 
eine Klasse, sondern mindestens zwei Klas-
sen besser. Die Hoffnung, dass die SG eine 
Reaktion zeigt und zumindest versucht, 
einen geordneten Spielaufbau zustande zu 
bringen, verblasste aber schnell. Denn dort, 
wo die Gäste zur Halbzeit aufgehört haben, 
machten sie auch im zweiten Spielabschnitt 
weiter.
 Denn innerhalb von 15 Minuten 
schraubten die Gäste das Ergebnis zwi-
schen der 57. und 72. Min. auf 0:8 hoch. 
Und die SG fand kein Mittel, sich groß 
dagegen zu wehren. Nicht, dass man der 
Mannschaft der SG keinen Willen unter-
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stattfinden können. 
 Hier liegt noch viel Arbeit vor für die 
Coaches, um die Reserve zu formen und 
taktisch wie auch spielerisch nach vorne zu 
bringen.

Erneut Profifußball in der Läsko-Arena

 Nachdem bereits der Zweitligist aus Ulm 
in der Vöhringer Läsko-Arena zu Gast war, 
durften wir nun die Drittligisten aus Unter-
haching und Sandhausen begrüßen.
 Leider fand das Freundschaftsspiel zwi-
schen der Spielvereinigung Unterhaching 
und des SV Sandhausen erneut unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit statt. Unter an-
derem lief U17-Weltmeister Konstantin Hei-
de im Sportpark auf. 

 Für die Verpflegung der beiden Mann-
schaften sorgte die Pizzeria Bella Italia. 
 Im Anschluss an das Spiel erkundigte 
sich Florian Neuer bei der Legende Man-
fred Schwabl nach nützlichen Tipps, um den 
Verein weiter voranzubringen.
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Jugendteams noch in der Sommer-
pause
 Nahezu alle Jugendmannschaften be-
finden sich noch in der Sommerpause. Je-

doch startet so langsam der Trainings-
betrieb wieder. So absolvierten bereits 
unsere A-Junioren ein Testspiel gegen Söf-
lingen.

Hast du Lust auf Jugendfußball? Dann komm vorbei

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u
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Taekwon-Do                                              
DEMOTRAINING 20.09.2024

Am Freitag, den 20. September 2024 
lädt die Abteilung Taekwondo zu 
ihrem traditionellen DEMOTRAINING 
für Neueinsteiger und Interessierte in 
die Turnhalle der Uli-Wieland-Schule 
ein.
 Wir freuen uns, wenn wir wieder zahl-
reiche Erwachsene und Kinder begrüßen 
dürfen.
 An diesem Abend trainieren Kinder und 
Erwachsene, Anfänger und DAN-Träger ge-
meinsam und versuchen, mit ihrem  Groß-
meister Norbert Gottner, 6. DAN, den Zu-
schauern die Vielfalt dieses Kampfsports in 
der Praxis zu zeigen und zu erklären. Selbst-
verständlich dürfen in diesem Training ne-
ben dem sportlichen Programm und der 
geistigen Philosophie des traditionellen 
Taekwondo auch einige  „howeffekte“nicht 
fehlen. 
 Es werden Selbstverteidigungstechniken 
und auch Bruchtests gezeigt, was vor allem 
bei den jüngeren Zuschauern immer für 
große leuchtende Augen sorgt. Wir hoffen 
sehr, dass wir unser Publikum von unserem 
Sport überzeugen können. Nach dem De-
motraining öffnen wir für 4 Wochen unsere 
Halle und nehmen Neuanmeldungen an. 
 Wir möchten vor allem auch Erwachsene 
und Eltern animieren, selbst in unser Trai-
ning zu kommen. 
 Unsere Ziele sind neben der körperli-
chen Fitness auch die geistige Heraus-
forderung und das seelische Gleichgewicht. 

Damals im Trainingslager

(Norbert Gottner)       u
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Jonas Neff wurden Vizemeister in der 
Jugendklasse. Noah Teuber konnte sich 
auch im Slalom, der in Gerzen ausgetragen 
wurde, den Titel des bayerischen Meisters 
sichern. Jannis Knirsch belegte den 2. Platz. 
Auch in der Jugendklasse dominierte der 
SCV. Nikola Yousefian und Jonas Neff tra-
gen nun den Meistertitel, Laura Neff und 
Vanessa Rogel den des Vizemeisters. Den 
Erfolg vervollständigte Sinah Rogel als wei-
tere bayerische Meisterin bei den Frauen.

Nikola Yousefian erstmals beim 
Weltcup auf dem Siegertreppchen
 Das 4. Weltcuprennen der Saison fand 
am letzten Juliwochenende im lettischen 
Ikskile statt. Ein fünfköpfiges Team der 
Inliner des SC Vöhringen, alle Mitglieder 
der deutschen Nationalmannschaft bzw. 
des Nachwuchskaders, nahm den Flieger 
nach Lettland, um dort die Farben Deutsch-
lands und des SCV zu vertreten. Die zwei-
fache Junioren-Europameisterin Nikola 
Yousefian konnte in zwei optimalen Läufen 
ihre Klasse unter Beweis stellen und stand 
mit dem 3. Platz erstmals in ihrer Karriere 
bei einem Weltcuprennen auf dem Sieger-
treppchen. Sinah und Vanessa Rogel er-
reichten mit dem 7. und 8. Platz hervorra-
gende Top-Ten-Platzierungen und etab-
lierten sich damit in der Weltspitze. Laura 

Das Inline-Rennteam des SC Vöhrin-
gen steht derzeit in vollem Rennein-
satz. Am ersten Juli-Wochenende 
starteten die Läufer beim „Heim“-
Weltcup im badischen Degmarn. 

 Die amtierende zweifache Europameis-
terin Nikola Yousefian stellte auch hier ihre 
Klasse unter Beweis und belegte den 
hervorragenden 4. Platz bei den Damen. 
Sinah Rogel konnte sich mit dem 9. Platz 
ebenfalls in den Top Ten platzieren, Laura 
Neff wurde 16. und Vanessa Rogel nach 
Sturz 28.. Bei den Herren erzielte Noah 
Teuber einen guten 19. Platz. Jannis Knirsch 
bestritt sein allererstes Weltcuprennen und 
konnte als 25. gleich seine ersten 6 Welt-
cuppunkte einfahren. Henry Lanz wurde 
28..
 Ebenfalls in Degmarn wurde auch ein 
Slalom ausgetragen, dessen Ergebnisse in 
die BaWü-Cup Rennserie einfließen, an der 
der SC Vöhringen trotz seiner bayerischen 
Herkunft teilnehmen kann. Erste Plätze in 
ihren Altersklassen belegten Theresa No-
thers (U8), Nikola Yousefian (U18), Elias 
Prestele (U10) und Tim Prestele (U16). Im 
Geschicklichkeitsrennen für die Nach-
wuchsläufer belegten die Zwillinge Theresa 
und Johannes Nothers (U7) jeweils den 2. 
Platz, Jennifer Maier (U9) wurde 3. Elias 
Prestele (U10) gewann seine Altersklasse, 
Rita Ibrahimi (U11) wurde 2. und Fabian 
Nothers (U12) 3..
 Auch die bayerischen Meisterschaften 
standen Ende Juni/Anfang Juli auf dem 
Rennkalender. Hier konnte der SCV seine 
Spitzenstellung im Inlinesport unterstrei-
chen. Beim in Bad Kötzting ausgetragenen 
Riesenslalom wurden Noah Teuber (Schü-
ler), Henry Lanz (Jugend) und Sinah Rogel 
bei den Damen Bayernmeister. Laura und 

Inline Alpin                                                 
Weiterhin erfolgreich unterwegs im Weltcup und           
bei den bayerischen Meisterschaften
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Neff komplettierte das Ergebnis bei den 
Frauen mit Platz 22, ihr Zwillingsbruder 
Jonas Neff belegte in der Männerkonkur- 
renz den 19. Platz. 

 Zuvor fanden noch zwei Rennen im Rah-
men der BaWü-Cup Rennserie statt, an 
denen fast das gesamte Inlineteam des SC 
Vöhringen teilnahm. In Unterlenningen er-
zielten im Slalom Elias Prestele bei den U10, 
Tim Prestele (U16) und Vanessa Rogel (U21) 
Top-Platzierungen und standen auf dem 
Siegertreppchen ganz oben. Auch im Skitty-
Cup, einem Geschicklichkeitsrennen für die 
jüngsten Läufer bis 12 Jahre, dominierte 
der Nachwuchs des SCV. Elias Prestele 
(U10), Rita Ibrahimi (U11) und Fabian 
Nothers (U12) nahmen jeweils den Sieger-
pokal mit nach Hause. Am darauffol-
genden Tag setzte sich die Erfolgsserie der 
Läufer des SCV in Tuttlingen fort. Elias 
Prestele (U10) und Fabian Nothers (U12) 
erreichten wiederum erste Plätze. Aber auch 
Jannis Knirsch bei den U14, Tim Prestele 
(U16) und Vanessa Rogel (U21) erweiterten 
ihre Pokalsammlung mit Spitzenplatzie-
rungen.  
 Nächste Station im Rennzirkus ist Mitte 
August der 5. Weltcup im spanischen Villa-
blino. Auch dort wird das Rennteam des 
SCV stark vertreten sein. In Vorbereitung 
hierauf fand bereits ein dreitägiges Trai-
ningslager mit dem italienischen National-
team statt, das zu Gast in Vöhringen weilte.

(Hans-Peter Neff)    

Rennen in einzigartiger Atmosphäre
Inliner des SC Vöhringen beim 
Weltcup in Spanien
 
 Die Inliner des SC Vöhringen sind wei-
terhin im Rennzirkus unterwegs. Mitte Au-
gust machte sich ein sechsköpfiges Team  
mit ihren Betreuern im SCV-Bus auf die 
2000 km lange Fahrt nach Villablino in den 
spanischen Nordwesten.
 Neben dem Weltcup-Slalom am Sonn-
tag war für Samstagabend ein selten aus-
getragener, aber bei den Läufern sehr be-
liebter Parallelslalom als Nachtrennen an-
gesetzt. Hier fahren immer zwei Rennläufer 

in zwei Durchgängen gegeneinander, der in 
Summe schnellere Läufer kommt eine Run-
de weiter. In der unvergleichlichen Atmos-
phäre mitten in Villablino bot sich den Zu-
schauern ein tolles Rennspektakel.
 Bei den Damen erreichte Vanessa Rogel 
das Viertelfinale, scheiterte dort an der 
deutschen Topläuferin und späteren Siege-
rin Mona Heller. Sinah Rogel schied im 
Achtelfinale aus. In der Klasse der Junio-
rinnen triumphierte Nikola Yousefian und 
gewann das Finale gegen eine Läuferin aus 
der spanischen Nationalmannschaft. Laura 
Neff erreichte das kleine Finale um Platz 3, 
zog jedoch gegen eine tschechische Läu-
ferin den kürzeren und wurde damit 4. Der 
erst 15-jährige Tim Prestele kam bei den 
Junioren bis ins Viertelfinale, in dem er ge-
gen einen sehr starken Italiener leider aus-
schied. Jonas Neff scheiterte bereits im Ach-
telfinale. 
 Sowohl Nikola als auch Laura stürzten 
jeweils im Ziel, so dass Nikola für den 
Weltcup am Sonntag verletzungsbedingt 
passen musste, Laura konnte gehandicapt 
teilnehmen. Zwei Läufer des SCV erzielten 
im Weltcup, der altersunabhängig gewertet 
wird, ein Top Ten Ergebnis: Sinah Rogel und 
Jonas Neff wurden 10. und konnten so 
jeweils 26 weitere Weltcuppunkte auf ihrem 
Konto verbuchen. Aber auch Vanessa Rogel 
als 15., Tim Prestele als 18. und Laura Neff 
als 27. sammelten Weltcuppunkte und 
dokumentierten damit den hohen Leis-
tungsstand der Vöhringer Inliner.

Vanessa Rogel – Parallelslalom

Sinah Rogel – 2. Lauf 

(Fotos: Luis Velasco)                                      u

Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.
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 Alle Informationen findest Du wie immer 
auf unserer Website: 

www.scvoehringen-ski.de

(Henrik Salzgeber)                                  u

Skisport                                                
Skibasar am 20. Oktober: Die beste Gelegenheit,          
top Ausrüstung für die Wintersportsaison zu finden

Bald beginnt die neue Skisaison und 
es wird Zeit, Deine Ausrüstung auf 
den neuesten Stand zu bringen! Der 
Skiclub des SC Vöhringen lädt herzlich 
ein zu seinem traditionellen Skibasar 
am 20. Oktober im Sportpark 
Vöhringen.

 Egal, ob Du auf der Suche nach neuer 
oder gut erhaltener, gebrauchter Aus-
rüstung für das Ski- und Snowboardfahren 
bist – bei uns findest Du alles, was Du 
brauchst! Von Skiern und Snowboards bis 
hin zu Helmen, Skischuhen und Bekleidung 
– unser Basar bietet ein breites Sortiment an 
hochwertigen Artikeln.

 Ein besonderes Highlight: Unsere erfah-
renen Skilehrer stehen Dir während des 
gesamten Basars beratend zur Seite! Sie 
unterstützen Dich nicht nur bei der Auswahl 
der richtigen Ausrüstung, sondern helfen 
Dir auch, den fairen Preis für Deine mitge-
brachten Artikel zu finden. Wie jedes Jahr 
kannst Du auch Deine eigene, noch gut 
erhaltene Ausrüstung zum Verkauf abge-
ben. Außerdem verkaufen wir im Auftrag 
bekannter Fachgeschäfte aus der Umge-
bung Neuware zu unschlagbaren Preisen.

Annahme der Artikel: 12 Uhr bis 13 Uhr
Verkauf: 14 Uhr bis 15.30 Uhr
Abholung nicht verkaufter Artikel: 16 Uhr 
bis 16.30 Uhr

 Nutze diese einmalige Gelegenheit, um 
Deine Ausrüstung aufzufrischen und Dich 
optimal auf die kommende Skisaison und 
unsere Kurse und Ausfahrten vorzubereiten. 
Komm vorbei und lass Dich von unseren 
Experten beraten – wir freuen uns auf Dich!

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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 Am letzten Heimspieltag, dem 16. März, 
wurde dann im Vöhringer Sportpark ge-
bührend gefeiert – ein paar Bilder aus der 
Meisterehrung haben wir noch für euch, be-
vor wir uns mit der Regionalliga beschäf-
tigen.

Basketball                                                
Meister der Bayernliga Süd 2023/24 –                         
Ein Rückblick

Zwölf Teams umfasst die 2. Regional-
liga Süd, in der die BG Illertal künftig 
antritt. Vorwiegend zu Teams im 
Münchner Raum wird es dabei die 
Mannschaft bei Auswärtsspielen füh-
ren. Die erste Partie findet am 12. Ok-
tober aber beim SB DJK Rosenheim 
statt. Bevor wir auf die neue Saison 
eingehen, wollen wir noch einmal die 
überragende Leistung unserer Männer 
in der abgelaufenen Spielzeit Revue 
passieren lassen.
 
 Zur sensationellen Meisterschaft in der 
abgelaufenen Saison würden einige wohl 
sagen „Waaaaaaas, das ist Craaaazy!“, 
auch weil nur wenige den Bayernliga-Auf-
steigern den Durchmarsch in die Regio-
nalliga zugetraut hätten. Harte Arbeit, die 
bereits im Sommer 2023 ihren Ursprung 
nahm, und ein überragender Trainer, der 
die Mannschaft an ihr Limit pushte, war am 
Ende der Garant für die ungeschlagene 
Meisterschaft in der Bayernliga Süd.
 
 Selbst nach der feststehenden Meister-
schaft in Schrobenhausen waren die Spieler 
bei den Trainingseinheiten immer komplett 
am Start und jedes Spiel wurde ernst 
genommen. Daraus resultierten noch drei 
Siege gegen München-Ost (82:60), Do-
nauwörth (76:49) und Schwaben Augsburg 
(104:56). Die dritte perfekte Saison war 
somit gespielt: 20 Spiele – 20 Siege und 
eine Korbdifferenz von +375.
 
 „Es sind jetzt schon einige Wochen ver-
gangen und wir sind alle schon sehr auf die 
Regionalliga fokussiert. Wenn ich aber auf 
die ungeschlagene Meisterschaft zurück-
blicke, will ich nicht einen Spieler hervor-
heben, das wäre falsch! Die Einstellung der 
Mannschaft war überragend von Mitte Juli 
bis Ende März, ohne nur ein Prozent der 
Konzentration und Motivation zu verlieren, 
das war am Ende der Schlüssel zum Erfolg“, 
analysiert Abteilungsleiter Giuseppe D'An-
gelo.
 

 
(Giuseppe D'Angelo)         u



Turnen                                                
Volle Motivation auch in den Ferien

Egal wo – in der Turnhalle, am Strand, 
in den Bergen, im Garten – die Mädels 
der Leistungsgruppe weiblich von 9 
bis 18 Jahren halten auch in den 
Ferien nicht still. 

 Es wird kräftig durchtrainiert, da die 
nächsten Wettkämpfe bald anstehen. Im 
September steht dann bereits das tradi-
tionelle dreitägige Trainingslager auf dem 
Programm. Die Turnerinnen können sich 
heute schon auf ein tolles Wochenende mit 
jede Menge Training, Spiel, Spaß und jede 
Menge Gaudi freuen. 

(Claudia Schaich)

Bau GmbH
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Step Aerobic

Hallo ….

 ... Ich möchte mich kurz vorstellen. Mein 
Name ist Sophia, ich bin 24 Jahre alt . Seit 
ich drei Jahre bin, bin ich Mitglied im SCV. 
Alles hat mit Kinderturnen angefangen. Als 
ich neun Jahre alt war, wechselte ich zu den 
Cheerleadern, dort bin ich immer noch 
aktiv dabei. 
 Seit einem Jahr mach ich zusätzlich in 
der Woche Step Aerobic in der Uli Wieland 
Halle um  19.30 Uhr. Da bin ich durch eine 
Freundin darauf aufmerksam geworden 
und es hat mir sofort sehr großen Spaß 
bereitet.
 Anfang des Jahres hat mich dann die 
Übungsleiterin der Step-Aerobic-Gruppe, 
die Jenny gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte ihre Vertretung zu werden und sie zu 
unterstützen. 
 Da es mir selber so viel Spaß macht, 
habe ich nicht lange überlegen müssen und 
habe mich für eine Ausbildung zur Übungs-
leiterin  entschieden.
 Ich freue mich schon jetzt, Jenny hin und 
wieder zu vertreten und auf die „spaßigen 
und auspowernden“ Step-Stunden . 

  

Sophia

 Habt Ihr auch Lust auf Step Aerobic, 
dann dürft Ihr jederzeit am Montag um 
19.30 Uhr (außer in den Schulferien) zu 
einer Schnupperstunde vorbei kommen und 
Jenny, Daniela und auch bald Sophia  
kennen lernen. Wir beginnen wieder am 
16. September 2024 !
Infos bei Jenny, Tel. 33818
(Jenny Kast)                                           u
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 Wenn du dich angesprochen fühlst, 
kannst du bei deinem Hausarzt eine Reha-
Verordnung beantragen und, bis es los 
geht, jetzt ein kostenloses Probetraining bei 
uns vereinbaren:
07306/9500213 oder per E-Mail an 
leitung@scv-center.de

 Das Team des SCV-Centers freut sich auf 
deinen Besuch.

(Giulia Heptner)                                     u

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Rehabilitationsport

Es sind meist die typischen Schmerzen 
wie zum Beispiel Rückenprobleme, 
Knieprobleme oder Hüftprobleme, die 
die meisten Menschen in der Bevöl-
kerung plagen.

 Wenn auch dich diese Probleme plagen, 
haben wir eine einfache und kostengüns-
tige Lösung, um deinen Schmerzen entge-
genzuwirken. Du kannst dir von deinem 
Hausarzt eine Reha-Verordnung aufgrund 
deiner Schmerzen verschreiben lassen. Mit 
dieser Verordnung kannst du dann zu uns 
ins SCV-Center kommen und an unseren 
Rehakursen teilnehmen. 
 Das Beste daran? Das Ganze ist für dich 
kostenlos, da die Krankenkasse die Kosten 
für den Rehakurs übernimmt.

Doch was genau ist denn jetzt ein 
Rehakurs?
 Rehabilitationskurse sind spezialisierte 
Programme, die darauf abzielen, Men-
schen nach schweren Erkrankungen, Verlet-
zungen oder Operationen zu unterstützen 
und ihre körperliche, psychische und sozia-
le Gesundheit wiederherzustellen. Diese 
Kurse spielen eine entscheidende Rolle in 
der Nachsorge und Rehabilitation, indem 
sie den Patienten helfen, ihre Funktionalität, 
Mobilität und Lebensqualität zu verbessern.
 Dabei helfen unsere Rehakurse unseren 
Patienten vor allem dadurch, dass die kör-
perliche Gesundheit wiederhergestellt wird. 
Dies geschieht durch gezielte Übungen, 
wodurch verlorene oder eingeschränkte 
Funktionen wiederhergestellt werden. Dies 
kann sowohl die Verbesserung der Mobilität 
als auch die Kräftigung der Muskulatur um-
fassen.
 Zudem sind unsere Rehakurse dafür da, 
um die Schmerzen unserer Patienten zu 
lindern. So leiden viele Patienten, insbeson-
dere nach Operationen oder bei chroni-
schen Erkrankungen, unter anhaltenden 
Schmerzen.
 Ein weiterer positiver Aspekt unserer Re-
hakurse ist die psychische Unterstützung. So 
finden unsere Rehakurse immer in Gruppen 
statt, angeleitet von einem ausgebildeten 
Rehabilitationstrainer. Nach traumatischen 
Ereignissen wie schweren Unfällen oder 
Operationen kann die psychische Gesund-
heit stark beeinträchtigt sein. Das Beisam-
mensein in einer Gruppe kann dabei helfen 
diese Traumata zu überwinden und wieder 
Spaß an der Bewegung zu erlangen.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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Saisonabschlussfest und Helferfest

 Am 27. Juli fand unser alljährliches Ab-
schlussfest der Erwachsenen statt. Die Ab-
teilungsleitung bedankte sich damit bei den 
fleißigen Helferinnen und Helfern und feier-
te gleichzeitig die Erfolge der Saison. Bei 
strahlendem Sonnenschein kämpften zahl-
reiche Mitglieder in einem internen Turnier 

Tennis                                                          
Saisonabschluss: Rückblicke der Teams und                   
auf das Tenniscamp

um den Sieg. Dabei wurden die Teams 
immer neu ausgelost, sodass am Ende alle 
einmal mit- und gegeneinander gespielt 
haben. In knapp drei Stunden strichen Fin-
bar und Oleg die meisten Siege ein. 
 Abends wurde gemeinsam gegrillt. Mit 
vielen netten Gesprächen, gutem Essen und 
Getränken sowie Musik klang der Abend bis 
weit nach Mitternacht gemütlich aus. 

(Nicole Herre)

Saisonrückblicke aus unseren Mann-
schaften

Juniorinnen U18
 Dieses Jahr konnten wir endlich mal 
wieder eine Juniorinnen-Mannschaft ins 
Rennen schicken. Unsere Mädels schlugen 
sich toll und beendeten die Saison auf 
einem tollen 3. Platz. Weiter so Mädels!

Andrea Nagy, Annika Weis, Amelie Vogt, Julia Weis, 
Sophia Füller (es fehlen Elena Thoma, Lara Seitter 
sowie Nadja Leichtle und Sarah Klöckler (SG mit TC 
Tiefenbach)

(Anja Weis)

Knaben U15
 Nach einer sehr erfolgreichen Saison im 
letzten Jahr in der U12 starteten die Jungs 
und Mädels dieses Jahr in der U15. Das 
Team bestand aus Annika Weis, Jona Fussi, 
Jannis Fussi, Julian Frank, Janik Weber, 

Mit dabei waren Jannis Fussi, Janik Weber, Jona Fussi, 
Julian Frank und Thomas Harder
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Thomas Harder und Lara Seitter. Mit vier 
Siegen, einem Unentschieden und zwei 
Niederlagen konnten wir die Saison erfolg-
reich auf dem 4. Platz, punktgleich mit dem 
drittplatzierten Elchingen, von acht Mann-
schaften beenden. Die Spieltage waren sehr 
spannend und die Jungs und Mädels waren 
immer mit Spaß und großem Einsatz dabei.
 Da fast alle Spieler noch zwei weitere 
Jahre in dieser Altersklasse spielen können, 
sind die Aussichten für die kommenden 
Saisons sehr positiv.

(Joachim Fussi)

Bambini 12
 Unsere Bambini haben in einer hervor-
ragenden, spannenden Saison mit nerven-
aufreibenden Spielen einen super 5. Platz 
erzielt. Mit dem letzten Heimspiel als Sieger 
vom Platz gegangen, haben sie alles klar 
gemacht.

Mit dabei waren Jonas Frank, Laurin Vorwieger, Julian 
Tondera, Luis Porta, Valentin Schön, Denis Welsch und 
Lukas Porta

(Thorsten Schön)

Kleinfeld U9
 Unser Kleinfeld-Team bestand dieses 
Jahr aus 13 Mitgliedern im Alter zwischen 5 
und 9 Jahren. Die Kids haben mit großem 
Eifer und Engagement ihre ersten Erfahrun-

gen im Wettkampf gesammelt und haben 
sich toll geschlagen. Wir waren alle sehr 
stolz auf uns und unser Team, wie sie sich 
der neuen Herausforderung gestellt haben.

Mit dabei waren Tim Unsöld (SG Illerberg), Lukas 
Seitter, Alina Welsch, Amelie Tondera, Linus Frank, 
Artem Klishko, Leo Rueß, Janosch Wolski, Lena Göp-
pel, Sophie Dal, Elena Günzer, Franek Wolski und 
Anna Porta

(Suzana Tondera)

Herren
 Natürlich lieferten sich auch unsere Her-
ren zur diesjährigen Saison wieder zahl-
reiche spannende Duelle auf den roten 
Sandplätzen der Region. Aufgestellt in der 
Südliga 4, galt es also auch in diesem Jahr, 
die Konkurrenz aus der unmittelbaren Um-

gebung zu schlagen. Geplagt von anfäng-
lichen Ausfällen kamen die Jungs des SCV 
allerdings nur langsam in Gang, sodass sie 
sich in den ersten Spielen, allesamt aus-
wärts, nicht wirklich durchsetzen konnten. 
 Die zweite Saisonhälfte sah aus Mann-
schaftssicht dann bedeutend besser aus. 
Nur knapp unterlag der SCV im ersten 
Heimspiel der Saison dem TSC Krumbach 
mit 4:5 Siegen. Das knappe Ergebnis und 
die Tatsache, nun auch aus dem vollen 
Spielerrepertoire schöpfen zu können, 
stärkten jedoch spürbar das Selbstvertrauen 
des gesamten Teams, sodass nach einer 
wiederholt sehr knappen Niederlage gegen 
den TS Senden (4:5) tatsächlich noch ein 
krönender Abschluss in Tiefenbach (5:4) 
erzielt werden konnte.

(Luigi Villani)

Damen
 Unsere Damen erkämpften sich mit einer 
starken Mannschaft Punkt für Punkt und 
sicherten sich so den Meistertitel in der 
Südliga 2. Mit viel Energie, Ausdauer und 
mentaler Stärke konnten sie auch den ein 
oder anderen Match-Tiebreak für sich 
entscheiden. Gleich das erste Spiel der 
Saison gegen den TC Tiefenbach war 
entscheidend für den Meistertitel. Das 
gewannen unsere Damen in einem span-
nenden Duell knapp mit 5:4. Auch in den 
übrigen Spielen sammelten die Mädels 
Punkte, sodass sie sich beim letzten Spiel, zu 
Gast beim TC Holzgünz, ungeschlagen mit 
dem Meistertitel krönten.
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(Nicole Herre)

Herren Masters
 Die Herren 50 schlossen die Saison in 
der Südliga 4 im Mittelfeld der Tabelle mit 
dem 5. Platz ab. Die Herren 60 spielten in 
einer Spielgemeinschaft mit den Nachbarn 
aus dem SSV Illerberg-Thal und sicherten 
sich in der Südliga 1 den 5. Platz. 

25. Tenniscamp vom 29. Juli bis 2. 
August und 12. bis 16. August
 Insgesamt 31 tennisbegeisterte Kinder 
und Jugendliche, motivierte Trainer, ange-
nehmes Tenniswetter, tolle T-Shirts von der 
Tennisschule SC Vöhringen und ganz viel 
Spaß gab es beim Tenniscamp des SC 
Vöhringen.
 Fünf Tage mit Sport, Spiel und Spaß 
erlebten die Kinder und Jugendliche. Tennis 
stand natürlich im Vordergrund, daneben 
wurden aber auch Baseball und weitere 
Spiele gespielt, die für viel Spaß und gute 
Laune sorgten. Die Kids wurden in leis-
tungsgerechte Gruppen eingeteilt und von 
den Trainern Julia, Amelie, Finbar, Jochen 
und Cosmin betreut. Alle Teilnehmer wur-
den täglich mit Getränken und kleinen 
Snacks versorgt. Zum Abschluss fand am 
Freitagnachmittag ein gemeinsames Essen 
auf unsere Anlage statt.
 Vielen Dank an unseren Grillmeister Dirk 
für den Einkauf und die Zubereitung des 
Grillguts.
 Dieses Jahr hat uns die Tennisschule SC 
Vöhringen tolle T-Shirts von Seedwings ge-
sponsert. 

Fazit: Schade, dass es vorbei ist. Bis zum 
nächsten Mal!

(Cosmin Ritiu)                                        u

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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 Für die zweite Jugend geht es in der
Bezirksklasse an die Platten. Hier werden
voraussichtlich David Brosch, Rafi Hasnat, 
Fridolin Boxhammer und Benjamin Max 
starten. Los geht es für das Team erst 
am 19. Oktober um 14 Uhr mit einem
Auswärtsspiel in Ludwigsfeld.
 In unserer dritten Jugend gehen in der 
kommenden Saison von den möglichen
Spielern Lian Dorn, Ben Heitner, Tim Wölfli, 
Linus Gauer, Matti Brunner und Jonah 
Fackler immer jeweils vier Jugendliche in 
der Kreisliga A auf Punktejagd. Das erste 
Saisonspiel findet am 21. September 
um 10.30 Uhr in Pfuhl statt.
 Auch in der U14-Liga treten wir in der
kommenden Saison mit einer Mannschaft
an. Spielberechtigt sind hier unsere jüngs-
ten Spielerinnen und Spieler Ailin Krcelic, 
Tsvetin Kanev, Valerii Lavskyi und Anousha 
Hasnat. Die Jüngsten starten am 5. Oktober 
um 11 Uhr in die Bezirksliga. Es geht dann 
bei einem Auswärstsspiel gegen den TV 
Wiblingen um die ersten Punkte.

(Franz Rettig)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Tischtennis                                                
Saisonstart im September: Wissenswertes zu                 
den Vöhringer Teams

Im September geht es wieder los: Die
neue Tischtennissaison steht an und
mit ihr ein paar Veränderungen in
unseren Mannschaftsaufstellungen.

 Für unsere erste Herrenmannschaft geht
es nach dem Aufstieg wieder in der Bezirks-
liga an den Start. Bereits am 14. September 
startet das Team in die neue Saison. Zu Gast 
in Vöhringen sind die SF Dornstadt. Um
18.30 Uhr ist Spielbeginn für das Team mit
Manuel Stecker, Devin Aslan, LotharRenz, 
Marcel Lamprecht, Marcel Giehle und Erik 
Meier.
 Auch unsere zweite Herrenmannschaft 
hat durch den Meistertitel in der Kreisliga A 
den Aufstieg geschafft und startet dieses 
Jahr in der Bezirksklasse. Für Maxi Edele, 
Moritz Brenner, Daniel Kloos, Marvin Stai-
ger, Korbinian Grasser und Florian Holley 
beginnt die Saison ebenfalls mit einem 
Heimspiel. Am 14. September ist ab 15.30 
Uhr der ASV Bellenberg zum Lokalderby in 
Vöhringen zu Gast.
 Die dritte Herrenmannschaft konnte den 
Abstieg vermeiden und tritt somit erneut in 
der Kreisliga B an. Oliver Schoeps, Peter 
Renz, Franz Rettig, Finbar Mayer, Leon 
Hilgarth, Uwe Chudalla, Benjamin Haug 
und Dennis Amann gehören zusammen mit 
den Jugendspielern David Brosch, Tim 
Wölfli und Benjamin Max zum Spielerpool 
dieses Teams. Los geht es für das Team auch 
am 14. September auswärts beim TSV 
Holzheim. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr.

Jugend
 Auch in der Jugend beginnt im Septem-
ber wieder der Spielbetrieb. Unser erstes 
Team mit Maxi Edele, Korbinian Grasser, 
Leon Higarth und Samuel Edele tritt in der 
Bezirksliga an. Los geht es für unsere Jungs 
am 5. Oktober ab 10 Uhr in Ulm gegen den 
SSV Ulm 1846 IV.
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Kegeln                                                  
Zweite Mannschaft auch im letzten Kampf                        
der Saison siegreich

Auswärts zum souveränen Sieg und 
zur Meisterschaft 
 Das war nochmal ein schönes Erfolgs-
erlebnis für unser zweites Team. Beim KF 
Jedesheim G2 gelang ein erneuter Aus-
wärtserfolg und mit 23:5 Punkten wurde der 
erste Platz und somit der Titel in der Kreis-
klasse 2023/24 nochmals einzementiert. 
 Da der Meistertitel schon einen Spieltag 
vor Schluss feststand, wollte man auf Vöh-
ringer Seite mit Ben Heitner, Moritz Renz 
und Lydia Rettig ein möglichst junges Team 
aufstellen. Die „altgedienten“ Haudegen 
Horst Stadler und Uwe Heitner blieben 
heute mal auf der Ersatzbank, was dem 
Team sichtlich keinen Nachteil bescherte.  
Mit einem Gesamtergebnis von 1965:2065 
und 2:4 Punkten ging der Sieg klar an die 
Vöhringer Mannschaft.
 Vor allem unser Startpaar mit Moritz 
Renz (558) und der erst 15-jährige A-Ju-
gendspieler Ben Heitner (514) konnten sich 
prima in Szene setzen und gewannen um 
67 Holz gegen die Routiniers, die Gebrüder 
Rueß Peter und Andreas, die 539 bezie-
hungsweise 466 Kegel erreichten. Das war 
so richtig nach dem Geschmack des Vöh-
ringer Anhangs. 
 Das stärkte natürlich das Selbstvertrauen 
des Vöhringer Schlusspaares. Lydia Rettig 
(503) und Michael Stahl (494) mussten sich 
jetzt nicht mehr sonderlich strecken, um den 
Erfolg nach Hause zu fahren. Sie stießen auf 
keine nennenswerte Gegenwehr der heimi-
schen Keglerinnen Anja Held (445) und 
Ursula Bertele (519). Damit erhöhte unser 
Team den Vorsprung auf satte 100 Kegel, 
der Sieg und die damit verbundene 
Meisterschaft war perfekt. 

(Horst Stadler)

Tagesbester Spieler, Moritz Renz mit 558 Holz

Abschlusstabelle Kreis 4 der Kreisliga 

Neuwahlen
 Am 7. Juni fanden die Neuwahlen der 
Abteilungsleitung statt und brachten folgen-
de Ergebnisse:
1. Abteilungsleiter: Klaus Allgaier
2. Abteilungsleiter: Michael Stahl
1. Sportwart: Thomas Lehner
2. Sport- und Jugendwart: Manfred Müller
Kassierer: Thomas Sydow
Schriftführer: Uwe Sprünger
Kassenprüfer: Robert Eck und Moritz Renz
Bahnwarte: Uwe Heitner und Jürgen 
Schmidt
 Die Wahlen verliefen harmonisch und 
konnten zügig durchgeführt werden. Die 
neue (größtenteils bisherige) Abteilungs-
leitung wird die eingeschlagenen Wege 
weiter fortführen. 

(Klaus Allgaier; 1. Abteilungsleiter)

Zweiter Platz bei den Bayerischen 
Meisterschaften der Senioren A und 
Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften
 Unser Spieler Klaus Allgaier hat eine sehr 
starke Runde bei den Einzelmeisterschaften 
der Senioren A im Jahr 2024 gespielt. Nach 
dem sehr souveränen Titelgewinn auf 
Kreisebene (Kreismeister und 1 Platz mit 
1122 Kegeln) konnte er mit 1092 Kegeln 
bei den Bezirksmeisterschaften in Augsburg 
einen guten 5. Platz erzielen, welcher zur 
Qualifikation zu den Bayerischen Meister-
schaften notwendig war. 
 Diese Meisterschaften fanden am 8. und 
9. Juni in Hirschau statt. Bei sehr heißen 
Temperaturen und einem hohen Wett-
kampfniveau erreichte Klaus Allgaier mit 

zwei tollen Vorstellungen einen hervorra-
genden 2. Platz bei den Bayerischen Meis-
terschaften. Mit insgesamt 1147 Kegeln 
erzielte er ein starkes Ergebnis und holte 
sich auch die Berechtigung zum Start bei 
den Deutschen Meisterschaften am 22. Juni 
in Weinheim. 
 Bei diesen Deutschen Meisterschaften 
reichten gute 560 Holz allerdings nicht für 
den Endlauf. Die fehlenden 10 Holz wurden 
in einem verhaltenen ersten Durchgang 
verspielt. Im Laufe des Wettbewerbs stei-
gerte sich Klaus Allgaier deutlich, konnte 
aber den Rückstand nicht mehr ganz auf-
holen. Mit einem insgesamt ausgezeich-
neten 11. Platz bei den Deutschen Meister-
schaften kann er aber sehr zufrieden sein. 
Berücksichtigt man, dass im Rahmen der 
ganzen Turnierserie auch mehrere aktuelle 
und ehemalige Bundesligaspieler bis hin zu 
Nationalspielern mit dabei waren.
 Herzlichen Glückwunsch zu diesem tol-
len Erfolg.

(Manfred Müller)
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SCVöhringen G 1 – TG Biberach 1  2:6
(3223 : 3270)
 Am 10. August fand das erste Freund-
schaftsspiel gegen die 1. Mannschaft der 
Biberach statt. Die Biberacher Mannschaft 
spielt in derselben Liga wie unsere G1. Bei 
der Begrüßung überreichte der Mann-
schaftsführer der Gäste das Maskottchen, 
einen „Biber als Plüschtier“ an alle unsere 
Spieler. Unser neuer Käpt‘n Jürgen Schmidt 
hatte gleich mal die Aufgabe, drei Spieler 
des SCV zu ersetzen, die wegen Urlaubs 
oder Krankheit nicht dabei sein konnten. Es 
spielte wie immer Thomas Lehner mit Horst 
Stadler im Startpaar gegen Christian und 
Uwe. 
 Thomas spielte wie so oft seine Leistung 
von 573 Holz und Christian kam auf 548 
Holz. Somit gewann Thomas sein Duell mit 
3:1 Punkten. Der erste Aushilfe-Spieler 
Horst durfte gegen Uwe (537 Holz) ran. 
Leider verlor Horst mit 514 Holz sein Duell 
mit 1:3 und 23 Kegel. 
 Das Mittelpaar war jetzt gefordert. Es 
spielte Sailer Gottfried mit Heitner Uwe. 
Goddy hatte einen rabenschwarzen Tag 
erwischt und kam nur auf 488 Holz und 
verlor sein Duell mit 51 Kegel und 0:4 
Punkten. Sein Gegner Andreas hatte 539 
Holz. Goddy Kopf hoch, nächstes Mal wird 
es wieder besser. Der zweite Aushilfe-
Spieler Uwe spielte sehr ordentlich und kam 
auf 532 Holz. Er verlor recht knapp gegen 
Marcel mit 540 Holz und 2:2 Punkte. Somit 
wurde der Rückstand größer und das 
Schlusspaar musste mit 57 Kegel minus in 
die Partie starten. Jürgen Schmidt und 
Neuzugang Thomas Schön durfte sein De-
büt geben. Jürgen spielte gegen Martin, 
den besten Biberacher Spieler. Jürgen 
spielte tolle 555 Holz und Martin kam auf 
562 Holz, in Punkten 2:2. Thomas Schön 
kam anfangs schwer ins Spiel, er steigerte 
sich Wurf für Wurf. Somit kam er auf sehr 
gute 561 Holz und gewann sein Duell 2:2 
nach Punkten. Sein Gegner Reiner kam auf 
542 Kegel. Am Ende verloren wir das Spiel 
mit 3223 zu 3270 Kegel und 2:6 Punkte.
Fazit: Es ist noch Luft nach oben und der ein 
oder andere Spieler muss noch im Training 
fleißig Bilder trainieren.

 Ein herzliches Danke an Christina und 
das Team für die Bewirtung, sie sorgten für 
das Wohl der Gäste.  Auch für die Kuchen 
von Gerda Lehner. Vielen Dank für die 
leckeren Kuchen. Somit ist ein netter und 
lustiger und süffiger Nachmittag vorbei 
gegangen.

(Thomas Lehner)

SC Vöhringen G2 - TG Biberach 2  6:0
(2062 : 1768)
 Am gleichen Tag wie die Erste spielte die 
Gemischte Mannschaft das Freundschafts-
spiel gegen die TG Biberach Gemischt. 
Auch hier wurden die Spieler des SCV mit 
dem Maskottchen von Biberach, dem 
Plüschbiber, beschenkt. Die TG Biberach ist 
von der Ligen-Einteilung zum Vergleich von 
Bayern in der untersten Liga in Württem-
berg. Es spielte im Start Manfred Müller und 
Peter Häfele. Unser Manni hatte einen 
Sahnetag und spielte tolle und starke 574 
Holz und sein Gegner Herbert 492 Holz. 
Somit gewann Manni das Duell 3:1 und mit 

82 Holz. Häfele Peter spielte 497 Holz und 
Andreas 426 Holz und in Punkten 3:1. Es  
führten die Vöhringer nach dem Start mit 
153 Kegel. Im zweiten Paar spielten Ben 
Heitner und Erwin Eiferle gegen Elisabeth 
und Beate. Ben erzielte 495 Holz und 
gewann nach Punkten 3:1, seine Gegnerin 
Elisabeth spielte 450 Holz und somit wurde 
der Vorsprung größer. Erwin spielte 496 
Kegel und seine Gegnerin Beate blieb bei 
400 Holz stehen. Somit gewann auch Erwin 
sein Duell 3,5:0,5 in Punkten. Damit siegte 
die G2 gegen Biberach 2 mit 2062 zu 1768 
Kegeln und in Punkten 6:0 für den SCV.
 Herzlichen Glückwunsch zum Tages-
besten Müller Manni mit 574 Holz.

(Manfred Müller)

Und für alle Social-Media Fans ist hier unser 
QR-Code:

                                        u
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Springmäuse                                 
Auch im August aktiv trotz Hallenschließungen            
und hoher Sommertemperaturen               

Im August machen wir Springmäuse 
immer während der Aktion Ferienspaß 
eine Sommerpause von 14 Tagen. Da 
in diesem Jahr ab dem 18. August we-
gen der Hallenrenovierung auch im 
restlichen Monat keine Gymnastik 
möglich war, haben Hanne und Rena-
te in der dazwischen liegenden Woche 
trotz hoher Sommertemperaturen ihre 
Gymnastikstunde angeboten, um uns 
nicht aus der Übung kommen zu las-
sen. Viele von uns haben trotz Ur-
laubszeit und Badewetter dieses An-
gebot genutzt.

 Am Dienstag, 13. August, hat Hanne mit 
Pezzibällen, Drums, Steppern, Schwing-
stäben und Hantel ein abwechslungsreiches 
Programm geboten, wie die Bilder 1 bis 3 
zeigen. In der Halle herrschten angenehme 
Temperaturen. Obwohl für diesen Tag in 
Bayern die bisher höchsten Sommertem-
peraturen vermeldet wurden, kamen elf 
Teilnehmer und keiner wurde überfordert.
 Am Freitag, 16. August, als Renate ihre 
Gymnastikstunde mit 14 Teilnehmern 
durchführte, siehe Bilder 4 bis 6, waren die 
Temperaturen immer noch sehr hoch. Das 
Besondere an dieser Stunde war, dass sehr 
junge Springmäuse dabei waren, denn 
Gudrun und Sibylle hatten ihre Enkelkinder 
mitgebracht. Sie hatten ebenfalls an unse-
rer Gymnastik mit Stäben und kleinen Gym-
nastikbällen viel Spaß. Fröhlich ging es bei 
der Aufwärmübung (Bild 5) zu, bei der wir in 
der Halle umherliefen und versuchen 
mussten, den Ball eines Anderen zu treffen. 
Das machte den jungen „Springmäusen“ 
besonders Spaß.
 Danke, Hanne und Renate, für Euren 
Einsatz und die tolle Gymnastik, die wir wie-
der einmal erleben durften. Wir wünschen 
Euch noch viel Ferienspaß in der verblei-
benden gymnastiklosen Zeit.

Termine:
 Die Renovierung des Hallenbodens soll 
bis zum 12. September abgeschlossen sein. 
Wenn dann die Halle am Freitag, 13. 
September, wieder genutzt werden kann, 
wird Renate die lange Durststrecke mit ihrer 

Gymnastik beenden. Sollte die Halle dann 
aber noch nicht zur Verfügung stehen, was 
uns Dietmar per Mail mitteilen wird, werden 
wir unser volles Sportprogramm erst ab 
Dienstag, 17. September, wieder aufneh-
men.
 Die nächste Jogastunde findet nach 
langer Pause  am Freitag, 4. Oktober, statt.

Gymnastikgruppe mit Hanne am 13.08.24

Übungen mit den Drums

Übungen mit den Steppern

Gymnastikgruppe mit Renate am 16.08.24

Aufwärmübungen mit dem kleinen Gymnastikball

Übungen mit dem Stab

(Walter Thill)                                         u
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